
Nächtliche Randale auf Schulhof

Stadt setzt jetzt am Einstein-Gymnasium nächtlichen
Wachdienst ein

Hameln (red). Entsetzte
Gesichter hat es bei den
Schülern des Albert-Einstein-
Gymnasiums gegeben, als sie
jetzt auf ihren Schulhof kamen:
Ungebetene nächtliche Besucher
haben ihre Kraft an den
Spielgeräten ausgelassen und
größere Zerstörungen
hinterlassen: Ein stabiles
Fußballtor wurde aus der
Verankerung gerissen und

demoliert; die Tischtennisnetze aus Metall wurden von den
Platten getreten; ein kürzlich gepflanzter Baum musste
ebenfalls als Objekt der Zerstörungswut herhalten. Außerdem
wurde ein Mülleimer angezündet. Beschädigungen gibt es auch
an einer Außenjalousie. Eine Gitterabdeckung sowie ein
Geländer wurden aus der Verankerung gerissen.
Die Stadtverwaltung hat Anzeige gegen die unbekannten Täter
– „vermutlich Jugendliche“, so Pressesprecher Thomas
Wahmes – erstattet. Die Stadt setze wie nach ähnlichen
Vorfällen an dem schwer einsehbaren Bereich im vorigen Jahr
wieder einen privaten Wachdienst ein. Wahmes: „Der hatte
sich bewährt.“
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Bild vergrößern

Abgerissener Baum, beschädigte
Bank, zerstörtes Ti...


